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OFFENER BRIEF 

 

Das Aufbegehren. 

Wenn jemand elf Jahre lang sehr viele offene kritische Briefe schreibt und alle 
Hofberichterstattertotschweiger branchenweite konsequent den Kritiker totschweigen zeigt 
das die so miese, so schändliche und so unzumutbare Mediensituation sehr gut auf. Die 
Arroganz und Ignoranz der anstandsloses Hofberichterstattertotschweiger wird öffentlich 
aufgezeigt und beweisen. Alle Hofberichterstattertotschweiger zeigen Ihre "beste" Seite, ihre 
hässliche Fratze. Sie glänzen um die Wette. Klar ist alle sind fett angefüttert mit unseren 
Steuergeldern und fürchten um ihre gut bezahlten Jobs. Nur keine Kritik am schön 
eingerichteten System üben. Das darf man sich nicht erlauben. Nein, es gibt keine innere 
Pressefreiheit. Nein, die gibt es nicht. Wenn ein Medium behauptet es wäre unabhängig und 
berichtet von Angelegenheiten, die andere unter dem Teppich kehren, dann stimmt es nicht 
und ist gelogen. Branchenweites gezieltes zahlreiches Totschweigen bestimmt den Boulevard 
der Hofberichterstattertotschweigerlügenbranche. Es wird gelogen, dass sich die Balken 
biegen. Seit Jahrzehnten. Seit über zwanzig Jahre wird unsere aktive Kriegsbeteiligung 
totgeschwiegen von allen in der Hofberichterstatterlügentotschweigerbranche. Kein einziger 
Bericht darüber.  Damit wird das Staatsverbrechen gedeckt, ermöglichen, unterstützt und 
verlängert. Die Hofberichterstatterlügentotschweigerarschlöcher machen sich zu bezahlten 
CIA-ERFÜLLUNGSGEHILFEN und zu Handlangern unserer Drohnenmordbeteiligten und 
Drohnenmordverantwortlichen. Ja, auch die Hofberichterstattertotschweigerbranche ist 
aktiver Partner bei der Drohnenmördergemeinschaft. Nicht mehr, nicht weniger. 
Massenmörder. Und Sie wissen ganz genau was Sie alle tun. Alle wissen das. Seit drei Jahren 
und 9 Monaten haben Sie Hunderte offene Briefe über Aufforderungen erhalten damit 
aufzuhören und darüber zu berichten. Aber nein, die leiden anscheinend alle unter einem 
Blutrausch und üben eine Lizenz zum Morden aus. Machen wir uns nichts mehr vor, die sind 
alle geisteskranke skrupellose Mörder. 

Die aktive Beihilfe zu Massenmord kann man einfach nicht beschönigen. Beihilfe zu 
Massenmord, ist Beihilfe zum Massenmord. Alle Hofberichterstatterlügentotschweiger 
betreiben bezahlte Beihilfe zu Massenmord indem sie als CIA-DROHNENMÖRDER-
Handlanger alles totschweigen und somit das Staatsverbrechen decken, ermöglichen, 
unterstützen und verlängern. Sie schützen dadurch unsere staatlichen Drohnenmordbeteiligten 
vom Heeresnachrichtenamt und der Kader vom Generalstab aber auch die staatlichen 
Drohnenmordverantwortlichen aus der Politik, unseren Bundespräsidenten, die 
Verteidigungsministerin, den Bundeskanzler, den Innenminister, die Justizministerin, und 
dass Kader vom Verfassungsschutz sowie die Mitglieder des Sicherheitsrates. Alle 
angeführten sind aktive Massenmordbeteiligte. Das kann man nicht schönreden nur gezielt 
über zwanzig Jahre totschweigen. Bezahlt totschweigen. Mit unseren Steuergeldern bezahlt 
totschweigen. 
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Die Ängste aller Hofberichterstatterlügentotschweigerarschlöcher vor einer öffentlichen 
Konfrontation mit mir sind riesengroß und lässt viele in die Hose machen. Die Ängste 
juristisch für die aktive Massenmordkriegsbeteiligung belangt zu werden lässt auch sehr viele 
in ihre Hisen scheißen. Die Ängste ihre Freiheit zu verlieren und langjährig hinter Gitter zu 
wandern lässt auch viele ihre Hosen füllen. Die Ängste ihr ganzes Vermögen zu verlieren sind 
bei der Hofberichterstatterlügentotschweigerarschlöcher auch sehr groß. Ja, eine 
Massenmordkriegsbeteiligung lässt viele Ängste entstehen und füllt viele Hosen mit 
Totschweigerscheißdreck voll. Seit ich den Totschweigerpapierkrieg betreibe und alle 
Hofberichterstatterlügentotschweigerarschlöcher aufscheuche tragen viele von ihnen 
Windeln. 

Das Totschweiger-Damoklesschwert über den Häuptern aller Hofberichterstatter-
lügentotschweigerarschlöcher die als bezahlte Erfüllungsgehilfen der CIA-
DROHNENMÖRDER und unserer staatlichen Drohnenmordverantwortlichen und 
Drohnenmordbeteiligte agieren und sich aktiv als Vertuscher betätigen um den Massenmord 
an 98 % unschuldigen Opfern damit decken, ermöglichen, unterstützen und verlängern. Ich 
rufe es laut aus, hier schreibe ich es: IHR MASSENMÖRDER!!!!!!! Ihr 
Hofberichterstatterlügentotschweigerarschlöcher!!!! Fahrt zur Hölle. Der Teufel soll euch 
holen. Die Justiz soll euch anklagen & verurteilen und für viele, viele Jahre wegsperren. Ihr 
seid Mörder. MÖRDER. MÖRDER. Ja, das steht hier geschrieben und wir können uns das 
gerne vor jedem Gericht ausmachen. Ihr feigen ängstlichen Hofberichterstatter-
lügentotschweigerarschlöcher. Wer sich an Massenmord beteiligt, beteiligt sich an 
Massenmord. Wer das Vertuschen bezahlt unternimmt ist ein Massenmordbeteiligter. Das 
wird jedes Gericht bestätigen. Es ist, was es ist. Ein Verbrechen. Ein Schwerverbrechen. 

Man kann mir nicht erzählen, dass irgendjemand aus dem Hofberichterstatter-
lügentotschweigerarschlöcherbereich es nicht weiß, was gezielt seit zwanzig Jahren 
totgeschwiegen wird. Hunderte offene Briefe kann man arrogant ignorieren aber trotzdem 
totschweigt man bezahlt ein Staatsverbrechen und beteiligt sich dadurch aktiv an Massenmord 
von Tausenden unschuldigen Menschen und vertuscht unsere aktive Kriegsbeteiligung. Das 
muss jetzt auf den Tisch und in die Öffentlichkeit und ins Gericht. Unser Rechtsbankrott muss 
beendet werden und alle müssen jetzt angeklagt, verurteilt und eingesperrt werden. Wir haben 
ein Anrecht auf Rechtsstaatlichkeit und unseren Rechtsstaat. Massenmordbeteiligte gehören 
ins Gefängnis. Alle. Und wenn wir die ganze Branche inhaftieren müssen, dann müssen wir 
das machen. Wer schuldig als Beteiligter an Massenmord ist, der darf nicht mehr frei 
herumlaufen und sein gesamtes Vermögen muss der Schadenswiedergutmachung zur 
Verfügung gestellt werden. 

Wenn das Spiel zu Ende geht, geht das Spiel zu Ende. Am Ende wird abgerechnet. Juristisch. 
Wer gezielt totschweigt um unsere aktive Kriegsbeteiligung zu vertuschen muss angeklagt und 
verurteilt sowie eingesperrt werden. Wir befinden uns in einem Rechtsstaat und NIEMAND 
hat eine Lizenz zum Morden und NIEMAND steht über dem Gesetz und kann sich ungestraft 
an Mord beteiligen und sich dafür mit Steuergeldern bezahlen lassen. Das muss SOFORT 
aufhören. Das ist der größte staatliche Skandal in der zweiten Republik. Es sind sehr viele 
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Hofberichterstatterlügentotschweigerarschlöcher beteiligt aber auch die Staatsdiener aus dem 
Heeresnachrichtenamt und dem Generalstab. Aktive Mordbeteiligung wird mit unseren 
Steuergeldern unternommen. Seid ihr alle verrückt? 

Es knistert und die Spannung steigt weiter. Die Hosen der Hofberichterstatterlügen-
totschweigerarschlöcher sind bereits randvoll. Sie sehen schwarz für ihre Zukunft. Sehr 
schwarz. Zurecht. Es ist in absehbarer Zeit eine Trendumkehr zu erwarten. Dann wird 
juristisch abgerechnet. Eine sehr große Prozessflut steht allen Hofberichterstatterlügen-
totschweigerarschlöcher ins Haus. Alle werden angeklagt. Niemand wird leer ausgehen oder 
ungeschoren davonkommen. Nein, das wird nicht passieren. Ohne Ausnahme werden alle zur 
Rechenschaft gezogen werden und ihre gerechte Strafen erhalten. 10-20 Jahre oder Lebenslang 
stehen als Strafrahmen den Richtern zur Verfügung. Die Öffentlichkeit wird ein Auge auf alle 
Hofberichterstatterlügentotschweigerarschlöcherprozesse haben. Natürlich auch auf alle 
Prozesse der Drohnenmordbeteiligten und Drohnenmordverantwortlichen. Eh klar. Tick, tack 
die Zeit läuft ab. 

Wenn man ein arrogantes anstandsloses und ignorantes Hofberichterstatterlügen-
totschweigerarschloch ist, dann ist man ein arrogantes anstandsloses und ignorantes 
Hofberichterstatterlügentotschweigerarschloch. Mordbeteiligung steht unter Strafe. Das ist 
klar & wahr. Wenn jemand das nicht weiß dann sei hier angemerkt: Unwissenheit schützt vor 
Strafe nicht. Nur kann natürlich niemand einen Hofberichterstatterlügentotschweigerarschloch 
glauben, dass er nicht weiß, dass eine aktive Massenmordbeteiligung strafbar ist. Das ist 
einfach nicht glaubhaft. Wer sowas behauptet, macht sich lächerlich. Ja, die Zeiten ändern 
sich. Wenn man auffliegen, fliegt man auf. Dann ändern sich die Umstände deutlich. Dann 
kommt die juristische Sache zum Tragen. Wenn man abgehoben war und angenommen hat 
alles machen zu können und ungeschoren davonzukommen, dann hat man sich getäuscht. 
Niemand hat eine Lizenz zum Morden und Niemand steht über dem Gesetz. Ein 
Schwerverbrechen zu begehen ist eine Straftat. Für eine Mordbeteiligung gibt es zehn bis 
zwanzig Jahre oder Lebenslang. Damit muss man sich abfinden, wenn man unsere aktive 
Kriegsbeteiligung gezielt bezahlterweise totgeschwiegen hat. Ganz einfach. Alle werden sich 
juristisch verantworten müssen. Die Medieneigentümer, die Geschäftsführer, die 
Chefredakteure, die Auslandskorrespondenten und Inlandspolitikschreiberlinge. 

Wenn man mit einem blauen Auge davonkommen möchte, ist es sehr ratsam, SOFORT über 
unsere zwanzigjährige aktive Kriegsbeteiligung zu berichten und die Öffentlichkeit darüber 
zu informieren. Wer das nicht macht wird die volle Härte des Gesetzes zu spüren bekommen. 
Das ist so sicher wie das Amen in der Kirche. Wer glaubt bezahlterweise gezielt totschweigen 
zu können ohne dafür belangt zu werden ist ein Realitätsverweigerer und hat den Bezug zur 
Realität verloren. Das wird nicht sein, dass ein Hofberichterstatterlügentotschweigerarschloch 
ungeschoren davonkommen wird. Das kann man einfach vergessen. 

Die Frage der Vernunft stellt sich bei den Hofberichterstatterlügentotschweigerarschlöchern 
nicht mehr, da das was die tun mit Vernunft überhaupt nicht vereinbar ist. Skrupelloses 
gezieltes totschweigen unserer aktiven Kriegsbeteiligung ist überhaupt nicht vernünftig. Dem 
Geld wegen sich an Massenmord aktiv zu beteiligen ist ein schweres Verbrechen und wird mit 
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10-20 Jahren oder mit Lebenslang bestraft. Das ist juristisch so festgelegt. Das kann man in 
einem Rechtsstaat nicht ausblenden. Niemand steht über dem Gesetz und niemand hat eine 
Lizenz zum Morden. Wenn das alle Hofberichterstatterlügentotschweiger nicht auf dem 
Schirm haben, sind Sie weltfremd und juristisch nicht bewandert. 

Der liebe Gott hat mir heute wieder meine Zeit versüßt und mir Ruhe verliehen. Unser 
Gespräch war wirklich sehr aufschlussreich und sehr informativ. Er hat mir alle meine Fragen 
beantwortet und dann gesagt: Gut Ding braucht Weile und alles läuft, wie es laufen muss. Er 
hat mir versichert, dass die Kriminalpolizei bereits ermittelt und Beweise für alle Anklagen 
sammelt und sich die Schlingen aller Hofberichterstatterlügenarschlöcher zuzieht. Er hat 
gesagt es wird noch eine Weile dauern, aber dann werden Nägel mit Köpfen gemacht. Das 
waren seine Worte. "Es werden Nägel mit Köpfen gemacht." Jetzt bin ich wirklich sehr 
zuversichtlich, dass alles ins Reine kommt. Er sagte zu mir: Es werden sowieso keine 
Mordbeteiligten davonkommen, da spätestens die ausgleichende Gerechtigkeit alle drankriegt. 
Das geht gar nicht anders. Jeder mit freiem Willen hat sich für alle seine Taten und 
Unterlassungen zu verantworten. Sein eingerichtetes System lässt niemanden ungestraft 
davonkommen und für Verbrechen an der Menschheit sowie so nicht. Da man Gott vertrauen 
und man sich auf ihn verlassen kann sieht es jedenfalls sehr gut aus, allerdings wenn man ein 
verhasster verschissener Hofberichterstatterlügenarschloch ist, sieht es sehr schlecht für einen 
aus. Das kommt ja immer drauf an, auf welcher Seite man sich befindet und was man gemacht 
hat und unterlassen hat zu machen. Der liebe Gott hat mir heute auch wieder ein paar schwarze 
Witze erzählt und mich sehr zum Lachen gebracht. Über eine Stunde haben wir geplaudert 
und gelacht bevor wir uns verabschiedet haben. Meine Botschaft an alle Totschweiger ist also: 
Es ist völlig sicher, dass Ihr alle das erhaltet werdet, was Ihr euch redlich verdient habt. Also 
keine Angst, ihr werdet alle euer Fett abbekommen. Volle Kanne. Und ich darf vom lieben 
Gott n8ch allen ausrichten: Ungläubige werden zu Gläubigen, wenn das weltweite Blackout 
eintritt. Das ist so sicher wie das Amen im Gebet und ich Klaus Schreiner heiße. 

Gott sagte mir auch heute, die Erhabenheit aller Totschweiger ist völlig grotesk und lächerlich. 
Sich überlegen zu fühlen als Mordbeteiligter ist nicht verständlich wie es die gespielte 
Unberührbarkeit auch ist. Völlig Realitätsfremd. Arroganz gepaart mit Ignoranz ist zum 
Scheitern verurteilt und kostet die Köpfe aller arroganten ignoranten Totschweiger. Zudem hat 
Gott mir heute eröffnet, dass ich eine "einzigartige erhabene schöne Seele" habe, wofür ich 
mich bei ihm sehr bedankte und auch der liebe Gott sich bei mir dafür bedankte. Er sagte auch 
zu mir, "wenn nur mehr Menschen so wie ich wären, würde es ihn sehr freuen und ich wäre 
ein herausragendes Vorbild für alle Menschen." Ja, ich habe mich mein ganzes Leben bemüht 
ein Mensch zu sein und ich denke es ist mir recht gut gelungen. 

Der liebe Gott sagte mir heute auch, dass er überhaupt kein Verständnis für alle bösen 
Menschen habe und diese noch sehr lange Zeit leiden werden. Alle bösen Menschen werden 
die Ewigkeit lang dafür geradestehen müssen, was Sie angerichtet haben. Wer sich für das 
Böse im Leben entschieden hat, hat sich also gleichzeitig für das Leiden in aller Ewigkeit 
entschieden. Man ist der Versuchung erlegen im kurzen Leben es sich ein weniger besser zu 
machen und hatte es nicht auf dem Schirm, dass die ausgleichende Gerechtigkeit das dann in 
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aller Ewigkeit ausgleichen wird. Man hat fälschlicherweise angenommen ungestraft sich alles 
erlauben zu können. Das ist/war ein sehr großer Fehler. 

Die Ruhe vor dem Sturm baut sich auf und es wird ganz still rund um alle 
Totschweigerarschlöcher die nicht erkennen können/wollen was Ihnen blüht. Im Leben aber 
auch in der Ewigkeit werden Sie Ihre Schuld büßen. Nichts, gar nichts wird Ihnen vergeben 
werden. Sie werden alles gerecht ausgleichen. So wird es sein, da da kein Weg an der 
ausgleichenden Gerechtigkeit vorbeiführt. Alle Lebenswege aller Menschen enden bei der 
ausgleichenden Gerechtigkeit. Das ist so sicher wie ich Klaus Schreiner heiße. Ich bin sehr 
froh darüber, dass ich mich immer schon für Gute entschieden habe. Das Böse stand für mich 
nie zur Wahl. Ich habe recht wenig zu verbüßen und habe eh schon sehr viele Dinge getan, um 
meine schlechten Taten auszugleichen. Der liebe Gott hat zu mir heute gesagt, er weiß, dass 
ich von der ausgleichenden Gerechtigkeit durchgewunken werde und dass das noch nie vorher 
passiert ist. Ich bin auch hier die Einzige und die erste Ausnahme in der gesamten 
Menschheitsgeschichte. 

Der liebe Gott hat mir heute auch versichert, dass ich mir überhaupt keine Sorgen machen 
muss. Alles wird gut werden. Das hat mich wirklich sehr gefreut, dass aus seinem Munde zu 
erfahren, denn jetzt bin ich überzeugt davon, dass es so sein wird. Somit habe ich eine frohe 
Botschaft: "Alles wird gut." Zumindest für die guten Menschen, muss ich hier anmerken, denn 
das hat der liebe Gott auch dazugesagt und angemerkt, dass es für alle bösen Menschen sehr 
böse werden wird. Aber nachdem Sie sich für das Böse entschieden haben, bekommen Sie 
auch das Böse am eigenen Leibe und in Ihrer Seele zu spüren, in aller Ewigkeit. Sie erhalten 
das, für was Sie sich entschieden haben. Ganz einfach. 

Ich denke ja, dass vieles anders kommen wird, wie die allermeisten Menschen denken. Wir 
leben in einer Zeit der großen Veränderungen. Als Zeitzeugen werden wir Dinge erleben die 
es nie zuvor gegeben hat. Was das alles für Dinge sein werden, wurde mir heute vom lieben 
Gott mitgeteilt. Er hat mir aber gesagt, dass ich keines der Dinge der Öffentlichkeit mitteilen 
soll und ich ihm das auch versprochen habe. Aber die Menschheit kann sich auf einiges gefasst 
machen. Leider sind nicht alle Angelegenheiten gut. Es gibt auch ein paar schlechte 
Nachrichten, die ich nicht mitteilen darf. Wenn ich mir überlege, was diese kommenden 
anstehenden Dinge alles verändern werden, dann bin ich schon gespannt, ob es so sein wird, 
wie ich denke. Der liebe Gott sagte mir, dass sich diese Dinge gerade entwickeln und noch 
ihre Zeit benötigen. 

Nachdem ich jetzt weiß, dass alles läuft wie es soll, kann ich an alles mit einer anderen 
Einstellung drangehen. Vielleicht sollte ich mir auch den einem oder den anderen Spaß 
erlauben, um alles ein wenig aufzuheitern. Da Sie gerade sich überlegen könnten wie lange 
Ihre Haftstrafe dauern wird, kann ich Ihnen mitteilen meiner Einschätzung bekommen alle 
Totschweiger die Höchststrafe: Lebenslang. Es ist auch nicht zu erwarten, dass jemals auch 
nur ein einziger Totschweiger wieder freie Luft atmen wird, da ja keine Hafterleichterungen 
für alle Totschweiger vorgesehen sind. Lebenslang bedeutet Lebenslang. Das ist nicht so 
schwer zu verstehen. Wenn man allerdings ein Totschweiger ist, der diese Lebensaussicht auf 
lebenslange Haftstrafe hat, dann ist das höchstwahrscheinlich ziemlich Scheiße. Aber dafür 
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hat man ja sich wie ein Totschweigerarschloch verhalten und erhält jetzt die erste Abrechnung 
bevor man dann in aller Ewigkeit das ausbüßen muss. Ich kann nur anraten, wenn man eine 
beschissene Aussicht auf seine restliche Lebenszeit hat, sich an den lebenswerten Sachen zu 
klammern u d festzuhalten. Die Zeiten wo man nicht seine Eier uns seinen Schwanz abgehackt 
bekommt oder nicht von allen in der Zelle vergewaltigt wird, sind ja noch lebenswert. 

Wenn man ganz schlechte Zukunftsaussichten hat, dann kann das einem schwer geistig 
zusetzen. Wichtig dabei ist, dass man nicht den Mut verliert und sich dem Leben stellt und bei 
den ersten aufkommenden Selbstmordgedanken so schnell wie möglich psychologische oder 
psychiatrische Hilfe in Anspruch nimmt. Lieber wird man ein Psychopharmaka Junkie und 
langjähriger Psychiatriepatient als man bringt sich um. Wenn Sie sich denken, sie werden um 
Ihren Totschweigerprozess hinauszögern vorher noch ein paar Jahre Psychiatriepatient, um 
dann auch noch Ausreden für den Prozess zu erhalten, dann ist das Ihre Angelegenheit. Ob Sie 
damit durchkommen ist allerdings anzuzweifeln. 

Alles rächt sich, wenn die Zeit reif ist. Die Zeit für die Totschweiger reift gerade heran. Die 
Kriminalpolizei verfolgt die Spuren der Totschweiger und in absehbarer Zeit klicken die 
Handschellen und die Türen der Untersuchungshaft werden geschlossen werden. Dann beginnt 
die Zeit der Geständnisse, der Prozesse, der Verurteilungen und der Inhaftierungen. Die 
Gefängnisse in Österreich werden mit allen Totschweigern, allen Drohnenmordbeteiligten und 
allen Drohnenmordverantwortlichen gefüllt werden. Die bereits inhaftierten 
Schwerverbrecher freuen sich auf so viel Totschweiger-Frischfleisch für ihre sexuellen 
Spielchen. Das wird für alle Totschweigerarschlöcher gar nicht lustig werden. Eher ganz im 
Gegenteil, ziemlich unlustig, wenn man alle Nächte von allen Knasties mehrmals hart 
vergewaltigt wird. 

Sie wollten mir es ja nicht glauben, aber die Totschweigerzeit läuft ab. Unwiderruflich werden 
Sie alle zur Verantwortung gezogen werden und müssen das büßen was Sie verbrochen haben. 
Wenn Sie gedacht haben ungeschoren davon zu kommen, dann haben Sie sich halt ein weiteres 
Mal getäuscht. Allerdings betrifft Sie es hier selbst und die damit im Zusammenhang 
stehenden Auswirkungen sind nicht ohne. Lebenslange Haft bis man in der Zelle verstirbt ist 
jetzt nicht wirklich ein anzustrebender und erstrebenswerter Abschluss im Leben. Anstatt nach 
der Arbeit in Pension gehen zu können in einer Zelle als Knasthure seine letzten Jahre zu 
verbringen bis man seinen Löffel abgibt, hätte man sich höchstwahrscheinlich anders 
vorgestellt. Aber man hat es sich ja redlich verdient und schlussendlich auch bekommen was 
man sich redlich verdient hat. Also alles gut. Oder sind Sie da anderer Meinung? Dann 
schreiben Sie irgendwem, bitte nicht mir, ein E-Mail und jammern um die Wette. Ich möchte 
mir ihre Jammerei auf keinen Fall anhören oder lesen müssen. Das können Sie gleich 
vergessen. Und Ich würde das als Belästigung empfinden. 

Respektlosigkeit kann sich revanchieren und auf einem selbst zurückfallen. Ein sogenannter 
Rückkopplungseffekt oder Blackfire-Effekt aufgrund Respektlosigkeit. Kann öfter passieren, 
als man anfangs annimmt. Wenn man elf Jahre damit durchgekommen ist, kann es jetzt einen 
schon ziemlich verwundern, warum man jetzt plötzlich einen Blackfire-Effekt abbekommt. 
Vielleicht hat ja jetzt der liebe Gott seine Finger im Spiel? Kann gut sein. Kann aber auch ihr 
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Zufall sein. Wer weiß das schon. Auch ich kann hier nur Vermutungen aufstellen aber an den 
Zufall glaube ich nicht, an den lieben Gott schon. Allerdings kann es genauso gut die Aktion-
Reaktion sein, als das Ursache-Wirkungsprinzip, das gibt es ja auch noch. 

Wenn Sie nach Ihrer Verurteilung in Ihrer Gefängnisanstalt inhaftiert sind und einen 
Brieffreund suchen und dabei an mich denken, da ich ja so viele Briefe schreibe, dann 
vergessen Sie es gleich wieder. Ich habe keinen Bock mit Totschweigervollidioten die lange 
Zeit ein Arschlochverhalten an den Tag gelegt haben schriftlich zu kommunizieren. Das 
können Sie sich abschminken und sollten das lieber gleich vergessen. Warum sollte ich das 
tun? Ich habe wirklich sehr viel wichtigere Angelegenheiten zu tun als Ihnen irgendwelche 
Briefe zu schreiben. Das können Sie mir glauben. Ich rate Ihnen, wenn sich überhaupt 
irgendwer mit Ihnen schriftl7ch austauschen möchte, dann nur kirchliches Personal, dass sich 
um alle Sünder kümmert. Aber sonst fällt mir niemand ein, der sich mit den Allerletzten 
abgeben wird. Natürlich können Sie hier einwenden, dass ich jetzt ja auch schon seit über 
sechs Monaten mich mit den Allerletzten herumschlage und zahlreiche Briefe schreibe, aber 
irgendwann hört sich der Spaß auf und dann ist es vorbei. 

Ich finde es sehr amüsant, wenn ich mir vorstelle, wenn Sie sich Ihre Hosen ausräumen und 
sobald alles wieder sauber ist Sie sich schon wieder in die Hosen machen vor lauter Angst vor 
dem Gefängnis und ihrer Knasthurenzeit. Meine Ratschläge sich Mal in der Psychiatrie 
ordentlich geistig durchchecken zu lassen haben Sie anscheinend nicht befolgt und deshalb 
haben Sie immer noch Ihr Hosenscheißerproblem am Hals bzw. in ihrer Hose. Möglicherweise 
hat sich Ihr Geruchssinn schon längst verabschiedet, weil er im wahrsten Sinne die Nase voll 
gehabt hat von ihrer ständigen Scheißerei. Das kann vorkommen, wenn man so häufig wie Sie 
in die Hose macht. Irgendwann einmal sagt dann jeder Geruchssinn goodby, das war es jetzt. 
Jetzt haben Sie den ganzen Scheiß ständig in ihrer Hose und können ihn gar nicht mehr riechen 
aber alle anderen schon und wenden sich von ihnen ab. 

Wenn Totschweiger hirntot oder hirnverbrannt sind kann man davon ausgehen, dass man Sie 
geistig abschreiben kann und Sie ein für alle Male vergessen kann und Sie so schnell wie 
möglich aussortieren sollte. Wenn man das übersieht, kann es vorkommen, dass man sich mit 
hirntoten oder hirnverbrannten Totschweiger noch unnötigerweise ärgern muss. Das muss man 
sich ja nicht antun, darum sollte man ja sich von hirntoten Totschweigern so schnell wie 
irgendwie möglich trennen, um sich allen Ärger zu ersparen. Also merke: Hirntote wie 
hirnverbrannte Totschweiger sofort entsorgen und Totschweiger am besten überhaupt nicht 
akzeptieren und tolerieren, sondern in die Wüste schicken und auffordern nie mehr unter die 
Augen zu treten. Das nennt man das Totschweiger Einmaleins. 

Wer noch schnell vor seinem Totschweigerprozess eine Totschweigerbestätigung von mir 
ausgestellt haben möchte schreibt mir bitte eine E-Mail mit dem Kennwort: 
"Totschweigerbestätigung" und schreibt mir dazu wann er damit angefangen hat damit ich das 
auf der Totschweigerbestätigung das so anmerken kann. Natürlich kann ich auch zusätzlich 
auch noch eine Totschweigerurkunde mit Siegel ausstellen und einen Totschweigeroscar 
beilegen. Wenn Sie mir beim E-Mail auch ein aktuelles Foto mitsenden, werde ich das auf der 
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Totschweigerbestätigung und auf der Totschweigerurkunde anbringen. Gerne lege ich Ihnen 
auch noch ein ausgedrucktes Totschweiger-Dossier bei, damit Sie ein rundes Packet erhalten. 

Stellen Sie sich vor, es ist gerade 9:00 Uhr und die Kriminalpolizei macht heute bei Ihnen eine 
Razzia und verhaftet die ganze Totschweigerredaktion. Plötzlich gehen die Türen auf und einer 
schreit: Alle Totschweiger legen sich sofort auf den Boden und es ist kein Widerstand zu 
leisten, da sonst die harten Maßnahmen angewendet werden. Alle Totschweiger sofort mit 
dem Gesicht voraus auf den Boden und Hände auf den Rücken. Sie erhalten jetzt Handschellen 
und werden in die Verhörzimmer verfrachtet. Keine Anrufe mehr. Erst im Gefängnis dürfen 
Sie ein Gespräch mit Ihrem Anwalt machen. Jetzt nicht mehr. Wer sich wehrt, wird die Härte 
erhalten, die er herausfordert. Das ist kein Spaß und kein Spiel. Das ist bitterer Ernst, ihr 
verschissene Totschweigerbrut. Ihr erhaltet jetzt das was ihr euch längst verdient habt, ihr 
Totschweiger-Gesindel. Wir werden euch schon abhelfen. 

Das Ende der Totschweigerei ist der Anfang der Verbesserung der so miesen, so schändlichen 
und so unzumutbaren Mediensituation. Es wird nichts mehr so wie früher sein. Das bisherige 
ungeschoren davon kommen wird der Vergangenheit angehören und die Zeiten werden 
Totschweigerfrei werden. Die Abschreckung durch lebenslange Haftstrafen ist eine wirksame 
Abschreckung und Absicherung gegen das gezielte Totschweigen. Die österreichische 
Bevölkerung wird eine sofortige Einstellung aller staatlichen Mediengelder fordern und es 
werden viele bisher vom Staat hoch subventionierten Hofberichterstattertotschweiger die fürs 
Totschweigen kassiert haben die Türen für immer verschließen und deren Medieneigentümer, 
Geschäftsführer, Chefredakteure und sonstigen Totschweiger lebenslang hinter Gitter 
verbringen. 

Wissen Sie, was der liebe Gott heute noch zu mir gesagt hat? Natürlich wissen Sie es nicht, 
darum schreibe ich es Ihnen hier jetzt. Er sagte zu mir, "lieber Klaus mache heiter weiter was 
Du angefangen hast und spiele Dich noch ein wenig mit deinen Gegenspielern rum, die ja 
wirklich das Allerletzte sind." Also hat mir der liebe Gott die "Erlaubnis" erteilt, dass ich mich 
mit Ihnen jetzt auch spielen kann. Und auch der liebe Gott hat Sie als sie Allerletzten 
bezeichnet. Wissen Sie, was man zu erwarten hat, wenn der liebe Gott einen als die 
Allerletzten bezeichnet? Nein? Ja? Ich könnte mir vorstellen, dass man eine "Behandlung" 
erhält die die Allerletzen verdient haben. Wie die genau aussieht weiß ich natürlich nicht, aber 
vielleicht können Sie sich das ja ausmalen? Überlegen Sie Mal indem Sie sich in die Lage des 
lieben Gottes versetzten, was ein Schöpfer macht, wenn ein misslungenes Geschöpf, hier Sie 
alle Totschweiger, andere Geschöpfe vom lieben Gott über die Klinge springen lässt? 

Der liebe Gott hat mir heute auch erklärt, dass er keine Rache kennt, sondern nur die 
ausgleichende Gerechtigkeit. Die ausgleichende Gerechtigkeit langt völlig aus. Mehr braucht 
es nicht. Die erledigt Ihren Job Meisterhaft und schon sehr lange Zeit. Seit den ersten 
Menschen ist die ausgleichende Gerechtigkeit am Werk, also bei Ihrer Arbeit. Dass sie von 
vielen Menschen als Karma bezeichnet wird, stört sie nicht. Sie macht Ihren Job. Nicht mehr, 
nicht weniger. Auf was man sich bei ihr verlassen kann, ist: Sie macht immer ihren Job und 
lässt keinen aus. Jeder wird ausgleichend gerecht behandelt werden. In alle Ewigkeit. Die 
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beiden stecken nämlich unter einer Decke. Die ausgleichende Gerechtigkeit und die Ewigkeit. 
Man munkelt, dass auch die Wahrheit unter dieser Decke steckt. 

Wenn die Genialität sich zwischen die Zeilen verkriecht, dann können aufmerksame Leser, 
die zwischen den Zeilen lesen können, die Genialität dort wahrnehmen. Wenn man nicht 
zwischen den Zeilen lesen kann, dann kann man die Genialität natürlich nicht wahrnehmen, 
eh klar. Wer nicht zwischen den Zeilen lesen kann, bekommt ja nie alles mit, was Texte mit 
Botschaften zwischen den Zeilen transportieren möchten. Aber das ist halt so. Das ist in etwa 
so, wenn jemand nicht viel checkt, er nicht viel checkt. Da kann man auch nicht viel machen. 
Sicher wäre es schön, wenn alle Menschen sinnerfassend lesen könnte und zwischen den 
Zeilen lesen können. Aber nachdem so wenig gelesen wird, ist es leider nicht so, dass alle 
Menschen sinnerfassend lesen können und zwischen den Zeilen lesen können. Da sind wir 
leider noch recht weit entfernt davon. Aber der eine oder andere kann das ja zum Glück und 
bekommt mehr mit als andere. Die Frage die sich hier stellt, ist: Gehören Sie dazu? Und wenn 
nicht, was werfen Sie unternehmen um Ihre Wahrnehmung zu verbessern? Ja, das ist eine sehr 
ernste und ernstgemeinte Frage. 
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